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NEUER WEG: N ur w en ige  
T age  trennen  uns noch  von  

den  X . W eltfest sp ie len  der Ju ­
gend  und  S tuden ten  in  B erlin . 
B ekann tlich  fand  das IX . F esti­
va l in  Ih rer H aup tstad t, So fia , 
sta tt. U nsere  L eser m essen  
a lso  den  E rfahrungen , d ie  der  
D im itro ffsche  K om m un istische  
Jugendverband  in  V orbere i­
tung  der X . W eltfestsp ie le  ge­
m ach t ha t, besonders  g roße  B e­
deu tung  zu . W ir m öch ten  S ie  
darum  zuerst fragen , w e lche  
R olle  be i der  V orbereitung  au f 
das X . F estiva l d ie  g roßartige  
M anifesta tion  der F reundscha ft 
zw ischen  V ertre tern  des sow je­
tischen  K om som ol und  dem  
D im itr o ff sehen  K om m un isti­
schen  Jugendverband  B u lga ­
riens, d ie  vo r w en igen  W ochen  
in  So fia  s ta ttfand , gesp ie lt ha t.

ENTSCHO MOSKOW: Zu­
nächst möchte ich hervor he­
ben, daß der Dimitröffsche 
Kommunistische Jugendver­
band die Ideen, die den Welt­
festspielen zugrunde liegen, 
stets mit allen Kräften unter­
stützt hat. Das gilt vom ersten 
Treffen der Weltjugend an, das 
bekanntlich 1947 — noch ehe die 
Feuerstätten des Krieges ganz 
erkaltet waren — in Prag 
stattfand, bis zum IX. Festival 
im Jahre 1968, wo wir das 
Glück hatt&i, die Gastgeber zu 
sein. Die Mitglieder unseres 
Verbandes sind zutiefst davon 
überzeugt, daß diese unvergeß­
lichen Treffen das internatio­
nale Pflichtgefühl der jungen 
Menschen aus aller. Welt stär­
ken, sie veranlassen, im Kampf 
gegen Imperialismus, Krieg 
und Reaktion ihre Reihen 
enger zu schließen und sich 
mit den für Freiheit und Un­
abhängigkeit kämpfenden Völ­
kern zu solidarisieren.

Vor dem 
X. Festival
Interview mit

Entscho Moskow,
1. Sekretär
des Dimitroffschen
Kommunistischen
Jugendverbandes
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Unsere Partei, die Bulgarische 
Kommunistische Partei, sieht 
eine ihrer Hauptaufgaben dar­
in, die Jugend unseres Vater­
landes zum glühenden proleta­
rischen Internationalismus zu 
erziehen. Der Dimitroffsche 
Kommunistische Jugendver­
band leistet unter der bulgari­
schen Jugend eine kontinuier­
liche Erziehungsarbeit, damit 
sie bewußt zur Entwicklung 
der Zusammenarbeit und 
Freundschaft mit allen fort­
schrittlichen Jugendorganisa­
tionen beiträgt. Besonders viel 
tun wir für die Entwicklung 
der brüderlichen Freundschaft 
und Zusammenarbeit mit den 
Jugend verbänden der sozia­
listischen Länder; denn wir 
sind der Ansicht, daß dies 
beispielhaft auf die Bewegung 
der fortschrittlichen Jugend in 
der ganzen Welt ein wirkt.

So war auch das II. Festival 
der Freundschaft zwischen der 
bulgarischen und der sowjeti­
schen Jugend in unserem Land 
das wesentlichste Ereignis in 
der gesamten Vorbereitung auf 
die X. Weltfestspiele der Ju­
gend und Studenten.
Dieses Forum von Gleichgesinn­
ten, Genossen und Brüdern, ge­
staltete sich zu einer eindrucks­
vollen Demonstration der Ein­
heit und Geschlossenheit der 
Jugend unserer beiden Länder 
und war ein klares Bekenntnis 
zur Politik der BKP und der 
KPdSU. Es war ein wahrhaft 
großes Fest der unzerstör­
baren bulgarisch-sowjetischen 
Freundschaft und ging, von 
der Vorbereitung der X. Welt­
festspiele her gesehen, weit 
über den Rahmen bilateraler 
Beziehungen hinaus. In zehn 
Tagen zahlreicher Begegnun­
gen, Freundschaftskundgebun­
gen und Veranstaltungen 
haben die Vertreter der bulga­
rischen und der sowjetischen 
Jugend überzeugend bewiesen, 
was wahre Freundschaft zwi­
schen zwei Jugendverbänden 
und Jugendlichen von Ländern 
bedeutet, die den sozialisti­
schen Internationalismus zur 
Grundlage ihrer Freundschaft 
machen.

NEUER WEG: D as F estiva l 
steh t bekann tlich  un ter  der  
L osung  „ F ür an tiim peria ­
lis tische  So lidaritä t, fü r  F rie ­
den  und  F reundscha ftu . D ie  
G rund lage  da fü r b ilde t, w ie  in  
Ih rer E rk lä rung  zu r B edeu tung  
des II. F estiva ls  zw ischen  den  
sow je tischen  und  bu lgarischen  
Jugendorgan isa tionen  zum  
A usdruck  kam , d ie  E rziehung  
der Jugend  im  G eiste  des p ro ­
le ta rischen  In terna tiona lism us, 
zum  gem einsam en  K am pf fü r
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